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Zwanzig Fragen, die du beantworten  

können solltest, ehe du Zahnärztin,  

Dentalhygieniker oder Zahntechniker  

werden willst. 
 
Natürlich machst du eine Lehre oder ein Praktikum, um etwas 
über den Beruf zu erfahren, um zu lernen, und nicht, um den 
Profis zu sagen, wo’s langgeht. Chronische Besserwisser sind 
unerträglich. Unerträglich ist aber auch, wer sich für überhaupt 
nichts interessiert, von nichts eine Ahnung hat und bei jedem 
Fachausdruck bloß dumm aus der Wäsche guckt.  
 
Bereite dich doch schon vor  Beginn der Ausbildung ein wenig 
vor und gewinne mindestens sprachlich eine kleine Vorahnung 
vom betreffenden Fachgebiet. Natürlich kannst du nicht alle der 
folgenden Fragen einfach so beantworten. Wenn du aber den 
Fremdwörterduden, ein Lexikon und eventuell Wikipedia zu Hilfe 
nimmst, dann schon.  
 ILL. „ZAHNARZT IN SEINER PRAXIS, UM 1930“. 
 
 A B C  
1. Wo arbeitet ein Zahnarzt? - In der Werkstatt. Praxis. Offizin. B 
2. Was bedeutet Karies? Zahnfäule Zucker Zahnzement  

3. Was ist die Pulpa?  Zahnfleisch Zahnmark Zahnschmelz  

4. Die Weisheitszähne gehören zu den Milchzähnen. Prämolaren. Molaren.  

5. Zur Untersuchung der Zähne nach Karies 
benötigt der Zahnarzt  einen Saphir. Soda. eine Sonde.  

6. Paradontose bedeutet Wurzelentzündung. Zahnfleischschwund. Speichelfluss.  

7. Einen Zahn extrahieren bedeutet, ihn zu ziehen. richten. reinigen.  

8. Ein wurzelbehandelter Zahn  muss gezogen 
werden. hat keinen Nerv mehr. ist empfindlich auf 

Kälte und Wärme.  
9. Ein fehlender Zahn kann ersetzt werden 
durch eine Brücke. eine Straße. ein Pflaster.  

10. Früher brauchte man Amalgam für  die Narkose. Füllungen. Schmuck.    

11. Die obere Decke der Mundhöhle ist   der Gaumen. das Pfulmen.  die Gurgel.    

12. Die Klammern, mit welchen die 
Zahnspange an den Zähnen befestigt wird, 
heißen 

Crackers.   Booklets.  Brackets.   

13. Karies gilt als eine  Erbkrankheit. Zivilisationskrankheit. Scheinkrankheit.  

14. Ein Implantat ist ein Ersatz für  eine Zahnwurzel.  eine Zahnkrone.  einen Zahnnerv.    

15. Eine natürliche Lücke zwischen den 
Schneidezähnen heißt  Trema.  Tremola.  Tombola.   
16. Das sagt der Zahnarzt während einer 
Behandlung oft: „Bitte spülen!“ spühlen!“ pulen!“  

17. Was bedeutet „Prophylaxe“? Besorgung.  Umsorge. Vorsorge.  

18. Welche Zähne tragen die Nummer 3? Eckzähne Schneidezähne Mahlzähne  
19. Wozu dient in der Zahnarztpraxis der 
Ultraschall?  Zum Untersuchen. Zur Anästhesie.  Für Zahnreinigung.  

20. Der Mensch hat das Gebiss eines  Herbivoren. Carnivoren. Omnivoren.   

 


